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Direct Action - Ideen für kreativen Protest

Wochenend-Workshop mit Jörg Bergstedt

Du findest, in der Welt läuft einiges verkehrt? Und fühlst Dich  ohnmächtig, weil Du oft nicht weißt, wie 
das Bessere gelingen oder  durchgesetzt werden kann? Umweltzerstörung, 
Menschenrechtsverletzungen in Zwangsanstalten, Diskriminierung und  Ausbeutung - so vieles 
passiert täglich, aber kaum etwas hilft  dagegen? 

Dann könnte dieses Direct-Action-Training (wahlweise:  Workshop) helfen. Denn ganz so ohnmächtig, 
wie es scheint, sind wir  nicht. Im Gegenteil: Es gibt viele Aktionsformen, die wir  kennenlernen und 
üben können, um uns wirksamer wehren zu können, um  lauter und deutlicher unsere Stimme zu 
erheben oder uns politisch  einzumischen: Kommunikationsguerilla, verstecktes Theater, gezielte  
Blockaden oder Besetzungen, intelligente Störung von Abläufen und  vieles mehr schaffen 
Aufmerksamkeit und bieten Platz für eigene Forderungen und Visionen. 

Wir werden konkrete Aktionsideen  besprechen, den rechtlichen Rahmen durchleuchten und einiges  
ausprobieren.

Ziel eines Trainings ist es, die Idee kreativen Widerstands nicht  nur kennenzulernen, sondern auch zu 
üben, um in konkreten  Situationen aus vielen Handlungsmöglichkeiten auswählen zu können und 
möglichst nie wieder ohnmächtig daneben zu stehen. An konkreten  Beispielen soll gezeigt werden, 
wie Langeweile und Wirkungslosigkeit  politischer Arbeit überwunden werden kann. Je nach Interesse 
der  Teilnehmenden werden dann Situationen geübt und ganz konkrete Tipps ausgetauscht.

Schwerpunkt dieses Trainings sollen der Schutz vor  
Psychiatrisierung, die Kritik an Zwangsbehandlungen 
(Einsperren,  Fixieren, Medikamentierung usw.) und der Protest 
gegen die  Einteilung in Krank-Gesund sein.

Sa 14. und So 15. November 2015
jeweils 10 - 17 Uhr

in der LPE-Anlaufstelle Bochum
Wittener Str. 87
44789 Bochum

Teilnahme, Snacks und Getränke sind kostenfrei.  Teilnahme ist  nur nach Anmeldung   beim LPE 
NRW Doris Thelen unter Tel. 0241/9976831 oder per E-Mail an d.thelen@gmx.de möglich! Für eine 
verbindliche Anmeldung sind vorab 10 € Reuegeld auf das LPE NRW Konto zu überweisen, diese 10 
€ gibt  es während des Seminars zurück – sonst  nicht.  Bankverbindung des LPE NRW: Bank für 
Sozialwirtschaft IBAN: DE98370205000008374900 BIC: BFSWDE33XXX Fragen zur Anreise, Essen 
und Übernachtung bei der Anmeldung erfragen.


